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Auflagen Für den Bachelorstudiengang werden folgende Auflagen 

ausgesprochen: 

1. Das Modulhandbuch ist unter Einbeziehung der 

studiengangsspezifischen Professur(en) zu 

überarbeiten. Der Kompetenzerwerb ist auf 

Bachelorniveau zu gewährleisten und die Spezifität 

der Theatertherapie ist herauszuarbeiten. Eine 

systematische und adäquate Verwendung der 

Terminologie ist sicherzustellen. Der aktuelle 

internationale Forschungsstand der Theatertherapie 

ist in den Inhalten der Module und den 

Qualifikationszielen abzubilden. (Kriterium 2.3) 

2. Ein Konzept zum Aufnahmeverfahren sowie ein 

Kriterienkatalog zur Be-wertung sind nachzureichen 

und für Studierende transparent zu machen. 

(Kriterium 2.3) 

3. Ein Praktikumskonzept ist nachzureichen. 

(Kriterium 2.3) 

4. Die Besetzung der studiengangspezifischen 

Professur(en) im Umfang von 1,0 VZÄ vor 

Studienbeginn ist anzuzeigen. (Kriterium 2.7) 

Profil des Studiengangs Der von der MSH Medical School Hamburg – University of 

Applied Sciences and Medical University, Fakultät Art, Health 

and Social Science, angebotene Studiengang 

„Theatertherapie“ ist ein Bachelorstudiengang, in dem 

insgesamt 180 Credit Points (CP) nach dem European Credit 

Transfer System (ECTS) vergeben werden. Ein CP entspricht 



einem Workload von 30 Stunden. Das Studium ist als ein 

sechs Semester Regelstudienzeit umfassendes Vollzeitstudium 

konzipiert. Der gesamte Workload beträgt 5.400 Stunden. Er 

gliedert sich in 1.710 Stunden Präsenzstudium, 670 Stunden 

Praktikum und 3.020 Stunden Selbststudium. Der 

Studiengang ist in 22 Module gegliedert, die alle erfolgreich 

absolviert werden müssen. Das Studium wird mit dem 

Hochschulgrad „Bachelor of Arts“ (B.A.) abgeschlossen. 

Zulassungsvoraussetzung für den Studiengang ist die 

Berechtigung zum Studium in Bachelorstudiengängen gemäß § 

37 oder § 38 des Hamburgischen Hochschulgesetzes. 

Zusätzlich wird ein Auswahlgespräch geführt, bei dem die 

Studienmotivation, die beruflichen Perspektiven und die 

persönliche Eignung beurteilt werden. In einem individuellen 

Aufnahmeverfahren wird die künstlerische Eignung 

(künstlerische Erfahrung sowie die Bereitschaft und das 

Vermögen, sich auf künstlerische Prozesse einzulassen) 

festgestellt. Dem Studiengang stehen insgesamt 30 

Studienplätze pro Jahr zur Verfügung. Die Zulassung erfolgt 

jeweils zum Wintersemester. Die erstmalige Immatrikulation 

von Studierenden soll zum Wintersemester 2021/2022 

erfolgen. Es werden Studiengebühren erhoben. 

Zusammenfassende 

Bewertung 

Die Vor-Ort-Begutachtung des Bachelorstudiengangs 

„Theatertherapie“ war in den Augen der Gutachter:innen von 

einer kollegialen Atmosphäre geprägt und zeichnete sich durch 

konstruktive Gespräche aus.  

Die Gutachter:innen befürworten die Realisierung eines 

Departments für Künstlerische Therapien und der vier dort 

angesiedelten Studiengänge, darunter auch der 

Bachelorstudiengang „Theatertherapie“. Darüber hinaus 

nehmen sie die Hochschule als engagiert und entschlossen 

wahr. Das Studiengangskonzept ist ihrer Auffassung nach im 

Wesentlichen stimmig. Es bietet sich durch die Nähe zu den 

anderen Künstlerischen Therapien, der Psychologie und der 

Humanmedizin Potential für interdisziplinären Austausch. 

Jedoch sollte eine nuancierte Abgrenzung und fachliche 

Fundierung der „Theatertherapie“ gewährleistet werden.  

Äußerst positiv wurden die Betreuung der Studierenden und 

die großzügige räumliche Ausstattung für die künstlerischen 

Aspekte des Studiengangs wahrgenommen. Die Hochschule 

nimmt die Rückmeldungen und Anregungen der Studierenden 

ernst und ist bemüht, diese konstruktiv umzusetzen, sodass 

eine stete Qualitätsentwicklung des Studiengangs 

gewährleistet ist.   
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